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Nr. 10 vom 15. Oktober 2007 

 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG 
Hg.: Die Präsidentin der Universität Hamburg 

Referat Rechtsangelegenheiten in Studium und Lehre 

 

Änderung der Fachspezifischen Bestimmungen für 
den Bachelorstudiengang Meteorologie der Fakultät 
für Mathematik, Informatik und Naturwissenschaften 

Vom 22. August 2007 

 
Das Präsidium der Universität Hamburg hat am 27. September 2007 die von 
der Fakultät für Mathematik, Informatik und Naturwissenschaften am 22. Au-
gust 2007 auf Grund von § 91 Absatz 2 Nummer 1 des Hamburgischen Hoch-
schulgesetzes (HmbHG) vom 18. Juli 2001 (HmbGVBl. S. 171) in der Fas-
sung vom 26. Juni 2007 (HmbGVBl. S. 192) beschlossene Änderung der 
Fachspezifischen Bestimmungen für den Bachelorstudiengang Meteorologie 
als Fach eines Studienganges mit dem Abschluss „Bachelor of Science“ 
(B.Sc.) vom 28. Juni 2006 gemäß § 108 Absatz 1 HmbHG genehmigt. 
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§ 1 

Die Fachspezifischen Bestimmungen für den Bachelorstudiengang Meteoro-
logie als Fach eines Studienganges mit dem Abschluss „Bachelor of Science“ 
(B.Sc.) vom 28. Juni 2006 werden wie folgt geändert: 
 
In „Zu § 15 Absatz 3 Satz 9“ wird hinter Satz 1 folgender Satz neu eingefügt: 
„Von den Modulen Physik 1 und 2 (PHY1 und PHY2) geht nur die bessere der 
beiden Noten, von den Modulen Mathematik 1 bis 3 (MATH1, MATH2 und 
MATH3) gehen nur die beiden besten Noten in die Gesamtnote der Bache-
lorprüfung ein.“ 

§ 2 

Die Änderungen treten am Tage nach der Genehmigung durch das Präsidium 
der Universität Hamburg in Kraft.  
 

Hamburg, den 27. September 2007 
Universität Hamburg  


